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Niederschrift
 der ord. Sitzung der Gemeindevertretung Hohen Pritz

Sitzungstermin: Dienstag, 10.12.2019
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:14 Uhr
Ort, Raum: Gemeindehaus, Hohen Pritz

Anwesende Mitglieder

Vorsitz
Herr Jan Kessel

Mitglieder
Herr Norbert Täufer
Herr Hannes Vorbau
Herr Siegfried Bergau
Frau Sabine Rieck
Herr Bert Schüttpelz
Herr Rene Pfalzgraf

Verwaltung
Frau Katja Fregien

Bürger: 1

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
3 Bestätigung der Tagesordnung
4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 25.06.2019
5 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- und Einwohnerfrage-

stunde
6 Bericht des Wehrführers
7 Beratung und Verabschiedung von Beschlussvorlagen
7.1 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung

Vorlage: BV-771/2019
7.2 Beschluß über die Anpassung der Entschädigungssätze für Funktionsinhaber der Frei-

willigen Feuerwehr Hohen Pritz
Vorlage: BV-848/2019

7.3 Beratung zum Antrag auf Verlegung des Spielplatzes Fritz-Reuter-Straße, Hohen Pritz
7.4 Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für einen Investitionszuschuss zur Beschaf-

fung eines Schneeräumschildes
Vorlage: BV-856/2019

7.5 Beratung zum Antrag auf Errichtung einer Leichtbauhalle
8 Sonstiges
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Herr Kessel eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste.

zu TOP 2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Herr Kessel stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde. Es sind 6 der 7 Gemein-
devertreter anwesend. Herr Schüttpelz fehlt zunächst unentschuldigt. Die Gemeinde-
vertretung ist beschlußfähig.

zu TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung
Herr Kessel stellt einen Antrag auf Änderung der Tagesordnung. Die Beschlussvorlage 
BV-856/2019 – Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für einen Investitionszu-
schuss zur Beschaffung eines Schneeräumschildes soll unter TOP 7.4 und die Bera-
tung zu einem Antrag auf Errichtung einer Leichtbauhalle in Hohen Pritz soll unter TOP 
7.5 aufgenommen werden. 

Die Gemeindevertretung stimmt dem Änderungsantrag und der Tagesordnung im Übri-
gen einstimmig zu.

zu TOP 4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 25.06.2019
Die Sitzungsniederschrift wird einstimmig gebilligt.

zu TOP 5 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- und Einwoh-
nerfragestunde
Der Bürgermeister hält seinen Bericht, welcher als Anlage beigefügt ist. 

Es gibt keine Fragen oder Anregungen der Einwohner und Gemeindevertreter.

zu TOP 6 Bericht des Wehrführers
Herr Pfalzgraf informiert:

- derzeit 53 aktive Mitglieder
- Einsatzbereit zwischen 10 – 15 Kameraden
- eine neue Garage ist zwingend notwendig für Umkleiden, Equipment ect.
- Probleme mit dem großen Einsatzfahrzeug  lösbar
- Transporter verliert Kühlflüssigkeit und springt nicht an; nächste Woche in die 

Werkstatt  ggf. Austauschmotor notwendig
- Ab 2020 werden Wamckow und Dessin zum neuen Einsatzbereich, da Hohen 

Pritz schneller vor Ort als Kobrow
- es wurde in neue Kleidung investiert für alle Kameraden, die nach außen prä-

sentieren; alle anderen leichte Uniform
- 1.000,00 € Förderung für Bekleidung erhalten  Kleiderkammer Dabel

zu TOP 7 Beratung und Verabschiedung von Beschlussvorlagen

zu TOP 7.1 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
Vorlage: BV-771/2019

Begründung:  
Aufgrund der am 06.06.2019 beschlossenen Entschädigungsverordnung M-V wurde 
die Hauptsatzung überarbeitet und entsprechend geändert.
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Bei den Aufwandsentschädigungen handelt es sich um Höchstbeträge.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Hohen Pritz beschließt die vorliegende 3. Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der Gemeinde Hohen Pritz. Die Deckung der Mehrkosten er-
folgt aus dem Gesamthaushalt.

Abstimmungsergebnis:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

zu TOP 7.2 Beschluß über die Anpassung der Entschädigungssätze für Funktionsinhaber 
der Freiwilligen Feuerwehr Hohen Pritz
Vorlage: BV-848/2019

Begründung: 
Am 01. Januar 2014 wurde die Verordnung über die Entschädigung von Funktionsinha-
bern der Freiwilligen Feuerwehr FwEntSchVO neu erlassen. 
In der VO werden die Höchstsätze der Aufwandsentschädigungen für Funktionsträger 
neu geregelt. Es besteht zwischenzeitlich der Bedarf, die bisherigen Entschädigungs-
sätze für Funktionsinhaber der FFW anzupassen. 
Mit der Neuregelung von 2014 besteht auch die Möglichkeit, Personen mit besonderen 
Aufgaben in der Wehr eine angemessene Entschädigung zu gewähren. Diese Maßnah-
me ist zur verbesserung der Arbeit in der Feuerwehr erforderlich.
Es wird vorgeschlaggen, die Anpassung der Aufwandsentschädigung entsprechend der 
in der Anlage befindlichen tabellarischen Aufzählung anzupassen.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Hohen Pritz beschließt die Anpassung der Aufwandsentschä-
digung zum 1. Januar 2020 entsprechend der in der Anlage beigefügten Tabelle. Die 
erforderlichen Mittel sind in die Nachtragshaushaltsplanung für 2020 einzustellen.

Abstimmungsergebnis:

dafür: 6 dagegen: 0 enth.: 1

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

zu TOP 7.3 Beratung zum Antrag auf Verlegung des Spielplatzes Fritz-Reuter-Straße, Hohen 
Pritz
Herr Täufer informiert zur Verlegung des Spielplatzes im Zuge der Neuanschaffung von 
Spielgeräten. Der jetzige Standort ist aufgrund der Straße nicht sicher genug. Es sollte 
eine Verlegung auf den freien Platz vor dem Dorfgemeinschaftshaus erfolgen.
Es wird rege diskutiert.

Herr Pfalzgraf weist im Bezug auf die Sicherheit auch auf die Bushaltestelle an der 
Hauptstraße hin. Kinder, die zur Schule wollen müssen die Bundesstraße überqueren. 
Es sollte geprüft werden, ob hier ein Überweg geschaffen werden kann.
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Abstimmungsergebnis:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Die Gemeindevertretung stimmt der Verlegung des Spielplatzes einstimmig zu.

zu TOP 7.4 Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für einen Investitionszuschuss zur 
Beschaffung eines Schneeräumschildes
Vorlage: BV-856/2019
Herr Kessel erläutert die Beschlussvorlage. Die Gemeindevertretung ist sich darüber 
einig, dass in 2020 eine Vertrags- und Wartungsprüfung erfolgen muss.

Herr Kessel bittet um Mitteilung, wie oft im Winter 18/19 geschoben wurde  Ord-
nungsamt.

Begründung: 
Nach Prüfung durch einen Sachverständigen der DEKRA, ist das jetzige Schneeräum-
schild als defekt eingestuft worden. 

Um die erforderliche Pflichtaufgabe "Winterdienst" in der Gemeinde zu erfüllen, sind 
2.700,00 EUR als überplanmäßige Ausgabe (Investitionszuschuss) in den Haushalt 
2019 bereitzustellen. Die Gesamtkosten betragen 10.948,00 EUR, wovon die Gemein-
de Hohen Pritz einen Anteil von 23,73 % gemäß den Straßenkilometern in der Gemein-
de trägt. Die Deckung der Mittel erfolgt aus dem Gesamthaushalt.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung von Hohen Pritz beschließt eine überplanmäßige Ausgabe 
von 2.700 EUR für einen Investitionszuschuss zur Beschaffung eines Schneeräum-
schildes. 

Abstimmungsergebnis:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

zu TOP 7.5 Beratung zum Antrag auf Errichtung einer Leichtbauhalle
Herr Kessel erläutert. Der angemietete Bereich (Dorfgemeinschaftshaus) ist für den 
Mietpark zu klein. Die Firma hat daher über den Bau einer Halle nachgedacht und 
sucht einen nahgelegenen Bauplatz.
Es stehen 2 Grundstücke zur Auswahl.
Es wird rege diskutiert.

Alle Mitglieder der Gemeindevertretung sind grundsätzlich damit einverstanden, dass 
zur Verfügung stehende Grundstücke geprüft werden und zum Kauf oder zur Pacht 
angeboten werden.

zu TOP 8 Sonstiges
- Herr Kessel informiert, dass Baubeginn für den Kirchturm 2020 ist. Es wurden 

durch den Förderverein bereits 320 T€ gesammelt. Es fehlen noch 30 T€.
- Herr Schüttpelz weist nochmals auf den Weg nach Dinnies hin  sehr schlech-

ter Zustand
 Ordnungsamt
Herr Täufer ist der Meinung, dass die Gemeinde selbst tätig werden muss, da 
der Eigentümer nicht auffindbar ist bzw. nichts unternimmt.
Am 18.01.2020 ist hier ein Arbeitseinsatz geplant
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Es wird rege diskutiert
 Frau Balzer wird gebeten die genauen Grenzen mitzuteilen.

- Herr Vorbau fragt, ob es möglich ist die Tanne an der Bushaltestelle in Kukuk 
einfach abzunehmen
 Prüfung durch das Ordnungsamt

- Diskussion zum Weg nach Ruest; Arbeitseinsatz und ggf. Rücksprache mit der 
Gemeinde Mustin

- Frau Rieck informiert über eine Bauvoranfrage für ihr eigenes Grundstück; die 
Gemeinde bekommt „Zuwachs“

- Herr Vorbau fragt nach, ob es zum Thema Hort/Schule Dabel neue In-
formationen gibt.
Herr Kessel und Herr Wagner (Gem. Borkow) haben im neuen Jahr einen Ter-
min mit dem Bürgermeister der Gemeinde Dabel

- Herr Vorbau teilt mit, dass am 16.12.19 ein Treffen mit den Gewerbetreibenden 
und dem Sozialausschuss stattfinden wird. Die Gemeindevertreter sind herzlich 
eingeladen.

- Herr Täufer erklärt, dass der umgefallene Baum an der „Quelle“ Eigentum der 
Gemeinde ist. Die Gemeinde muss aktiv werden. Da Gefahr in Verzug wird die 
Feuerwehr den Baum abnehmen.

Es haben Gespräche zum Ackerpflug stattgefunden. Die Kanten und die Ver-
breiterung der Wege werden nach der Ernte wieder hergestellt.

Diskussion zur Schranke (Zufahrt Kukuk) über den Weg der Gemeinde. Die 
Gemeindevertretung stimmt einstimmig dafür, dass die Schranke weg muss. 

- Das Ortsausgangsschild nach Dinnies hat keinen roten Streifen 
 Ordnungsamt

- Nothilfepunkte  Information darüber ggf. in die Aushänge
- Begehung Breitbandausbau  überwiegend alle sin Ordnung; Nachbesserun-

gen werden ausgeführt
- Diskussion zum Gutshaus Klein Pritz; der Verfall ist sehr schade; Herr Kessel 

sieht keine Möglichkeit, ein Kauf durch die Gemeinde wäre zu teuer
- Herr Pfalzgraf bittet darum, dass die Gestaltung des Gemeindewappens nicht 

aus den Augen verloren wird
- Herr Vorbau gibt einen Gedankenanstoß zu den Kommunikationswegen inner-

halb der Gemeinde (WhatsApp-Gruppen nicht mehr möglich)

Herr Kessel bedankt sich und wünscht frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.

J. Kessel   K. Fregien
(Vorsitz) (Protokoll)
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